Fachvokabular, spezielle Begriffe:

2D, 3D: zweidimensionale, dreidimensionale Darstellung

BPDM-System: Bestands- und Projektdatenmanagement System – hat die Aufgabe, die Flut unterschiedlichster Dateneinträge und Versionen zu organisieren und Versionierungsfehler zu verhindern.

CAD:
Computer Aided Design –Konstruktionszeichnen am Computer

Cathedral.IT: Arbeitstitel des EU-Antrages und der EU-Projektdurchführung

ddm:
Dom-Daten-Monitoring System – Arbeitstitel des im Wiener Projektteil umgesetzten IT-Projektes, bestehend aus Erfassungs- Verwaltungs- und Auswertungsmodul

Gesteinsvarietäten: Gesteinsarten – am Wiener Stephansdom über 30 verschiedene Gesteinsarten bekannt.

GIS:
Geografisches Informations System – Flächen und Linienelemente können adressiert und mit Metadaten versehen werden, die in einer Datenbank verwaltet werden. Damit sind umfangreiche Abfragen samt grafischer Auswertungsdarstellung möglich. Haupteinsatz dieser Technologie im statistischen, vermessungstechnischen und raumplanerischen Bereich.

IT
Informations-Technologie

Kartierung: das thematische und systematische Erfassen von Phänomenen wie Schäden, Maßnahmen und anderer Bestandsdaten. Im gegenständlichen Projekt in Wien wurde ein hierarchisches System aus Material – Form – Originaloberfläche/Materialbehandlung – frühere Restaurierungsmaßnahmen – Schäden – Schadensgrade – empfohlene Sanierungsmaßnahmen – durchgeführte Sanierungsmaßnahmen eingeführt.

PeterCAD – die im Rahmen des Projektes erarbeitete CAD-Softwareapplikation hat ihre Wurzeln in eienr Entwicklung für den Regensburger Dom zu St.Peter, daher die Namensgebung der in Regensburg verwendeten Module

Zerfallstruktur: räumlich-logische Gebäude- und Bauteilgliederung zur eineindeutigen Verortung von Bauteilen und Phänomenen, hierarchisch gegliedert von Hauptbaugruppen bis zum einzelnen Stein. Grundlegende Basisstruktur für eine Gebäudedatenbanklösung.
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